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Der winter were mir ein zit 

Der winter were mir ein zit. 

so rehte wunnekliche gvot. 

Wer Ich so selig daz ir strit. 

Getroste minen senden mvot. 

Owol mich danne langer naht. 

Gelege ich ais ich willen han. 

Si hat mich n ein truhen braht. 

Des ich mich niht gemassen kan. 

Wie tvot der besten einer so. 

Daz er min senen mag vertragen. 

Es were wol vnde wurde ich fro. 

Ich kvnde wol si ane klagen. 

ob mir nv leit von im geschiht. 

der mir ist nahe an min herze komen. 

waz hilfet zorn ais er mich siht. 

den hat er schiere mir benommen 

Ez stuont ein frouwe alleine 

Ez stuont ein frouwe alleine 

und warte uber heide 

und warte ire liebe, 

so gesach si valken fliegen. 

"sô wol dir, valke, daz du bist! 

du fliugest swar dir liep ist: 

du erkíusest dir in dem walde 

einen bóum der dir gevalle. 

alsô hân ouch ich getân: 

ich erkós mir selbe einen man, 

der erwélten mîniu ougen. 

daz nîdent schoene frouwen. 

owê wan lânt si mir mîn liep? 

jô 'ngerte ich ir dekeiner trûtes niet." 

Ez dunket mich wol tûsent jâr 

Ez dunket mich wol tûsent jâr 

daz ich an liebes arme lac. 

sunder âne mîne schulde 

fremdet er mich mangen tac. 

sît ich bluomen niht ensach 

noch hôrte kleiner vogele sanc, 

sît was mir mîn fröide kurz 

und ouch der jâmer alzelanc. 

Slâfest du, friedel ziere?.

Slâfest du, friedel ziere?
man wecket uns leider schiere;
ein vogellîn so wol getân
daz ist der linden an daz zwî gegân.

Ich was vil sanfte entslâfen,
nu rüefestû, kint: "wâfen!"
liep âne léit mác niht sîn.
swaz dû gebiutst, daz leiste ich, friundîn mîn.

Diu frouwe begunde weinen:
du rîtest hínnen und lâst mich eine.
wenne wîlt du wider her zuo mir?
owê, du vüerest mîne fröide samt dir!
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